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Risikoanalyse zur privaten Krankenzusatzversicherung far

Name

Vorname

Strasse

PLZ und Ort

Geburtstag

Beruf

Status O Arbeitnehmer O Beamter O Selbstéandig O Student O Arbeitslos
O Sonst

Familienstand

E-Mail

Anlass der Beratung

() Anforderung eines Versicherungsvorschlages oder

0

Umfang der Beratung:

Damit vor allem gravierende Liicken in Threm Versicherungsschutz erkannt werden, raten wir lhnen, eine
Analyse der Risiken Ihres Haushalts durchfiihren zu lassen (umfassende Beratung). Wiinschen Sie heute
eine umfassende oder eine ausschlief3lich anlassbezogene Beratung?

O Ich wiinsche heute eine umfassende Beratung.
O Ich wiinsche heute eine anlassbezogene Beratung zum Thema private Krankenzusatzversicherungen.

O Ich wiinsche spater eine umfassende Beratung.

Gewunschte Qualitat des Versicherungsschutzes:

O Ich wiinsche die Absicherung existenzvernichtender Risiken und bin bereit, Gberschaubare Risiken selbst
zu tragen. Ich lege Wert auf einen mdoglichst geringen Beitrag.

O Ich wiinsche die Absicherung existenzbedrohender Risiken und strebe ein ausgewogenes Preis-
/Leistungsverhaltnis an.

O Ich wiinsche die Absicherung existenzneutraler Risiken und moéchte méglichst wenig Risiken selbst
tragen. Die Beitragshohe ist sekundar.
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Nowak
Die von uns empfohlene Variante, insbesondere um Fallstricke und Lücken in Ihren sonstigen Versicherung erkennen zu können. 
Und so geht’s: Kundenbasisdaten und Kopien Ihrer bestehenden Policen samt aktuellen Beitragsrechnungen und –sofern vorliegend- Kopien von den bisherigen Versicherungsanträgen und Bedingungen an uns senden. Wir prüfen dann unabhängig und kostenlos Ihren Schutz und machen unverbindliche Vorschläge zur Optimierung Ihres Schutzes.
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Risikoanalyse fir die private Krankenzusatzversicherung

Kunde/lnteressent:

Allgemeine Angaben
Besteht derzeit eine private Krankenzusatzversicherung?
O nein

O ja, beim Versicherer: unter der Vertragsnummer:

Seit wann ?

O gekindigt vom 0O Versicherungsnehmer 0O Versicherer zum:

Umfang der bestehenden Versicherung:

Falls nein: Bestand friiher eine private Krankenzusatzversicherung?
O nein

O ja, beim Versicherer: unter der Vertragsnummer:

O gekindigt vom O Versicherungsnehmer 0O Versicherer zum:

Umfang der bestehenden Versicherung:

Gewilinschte Bausteine

[ stationdre Zusatzversicherung
O Zahnzusatzversicherung

O ambulante Zusatzversicherung

O Heilpraktiker / Alternative Heilmedizin
O Ergénzungsversicherung

O Auslandsreisekrankenversicherung

Reisen Sie jahrlich ins Ausland? O Ja O Nein

Art der Aufenthalte O privat O auch beruflich O nur beruflich

Die maximale Reisedauer einer privaten Reise betragt Wochen

Die maximale Reisedauer einer beruflichen Reise betragt Wochenbzw.  Tage

N&chster Aufenthalt -geplante Reisedauer vom bis

Reiseziele

Schutz in Krisen- / Kriegsgebieten gewiinscht 0O Ja O Nein
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Fur folgende Personen wiinsche ich Versicherungsvorschlage

Name Vorname Geburtsdatum Beruf

Erganzungsfragen zur stationare Zusatzversicherung

O Unterbringung im Einbettzimmer gewiinscht (statt Zweibettzimmer) O Ja O Nein

Wiinschen Sie eine der folgenden Erweiterungen des Versicherungsschutzes

Achtung: Je mehr der nachfolgenden Leistungsextras Sie wiinschen, desto weniger Tarife /Anbieter bleiben beim Vergleich
Ubrig. Die rot bzw. fett kenntlich gemachten Fragen halten wir fiir sehr wichtig, die schwarzen fir von Fall zu Fall wichtig und
die grun bzw. kursiv kenntlich gemachten Fragen fur eher unwichtig.

Um Uberproportionale Beitragssteigerungen, insbesondere im Alter, zu vermeiden:

Wunschen Sie einen Tarif, der Alterungsrickstellungen bildet? O Ja O Nein
Der Tarif soll auch fir stationére Psychotherapie leisten O Ja O Nein
Schutz auch fir ambulante Operationen im Krankenhaus O Ja O Nein
Vor- und nachstationare Behandlung sollen mitversichert werden O Ja [ Nein
Erstattung auch uber die Hochstséatze (Faktor 3,5) der GOA hinaus O Ja O Nein
Mitversicherung von Komfortleistungen (besondere Verpflegung, Telefon, TV u. &.) 0O Ja [ Nein
Leistungen auch in gemischten Krankenanstalten ohne vorherige schriftliche Zusage [ Ja 0 Nein
Einschluss eines Optionsrechtes auf Wechsel in eine private Vollversicherung 0 Ja O Nein
Mitversicherung eines Krankenhaustagegeldes fiir etwaige entstehende Mehrkosten| —£ Ja O Nein
Wenn ja, in welcher Héhe ? €
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Helge Kühl
Die Unterbringungen als Zweitbettzimmer haben wir als Mindeststandard gesetzt.

Helge Kühl
Wir empfehlen, nur Tarife mit Alterungsrückstellungen zu wählen. Hintergrund: Insbesondere im Alter, also gerade wenn man vermutlich den Schutz am Ehesten benötigt, steigen die Beiträge sonst deutlich stärker an. Sind bis dahin nicht anderweitig genug Rücklagen gebildet worden, kann es passieren, dass der Beitrag dann nicht mehr gezahlt werden kann. Außerdem. Es ist nicht zwingend so, dass Tarife ohne Alterungsrückstellungen automatisch günstiger sind als solche, in denen ein zusätzlicher Sparvorgang stattfindet.

Helge Kühl
Aus unserer Sicht ein wichtiger Einschluss.

Helge Kühl
Da mittlerweile oftmals versucht wird, eine ambulante statt stationäre OP (Zahl der ambulanten OP’s soll sich seit 2002 verdreifacht haben) durchzuführen, macht dieser Einschluss aus unserer Sicht Sinn.

Helge Kühl
Auch dieser Einschluss macht aus unserer Sicht Sinn.

Helge Kühl
In den meisten Fällen geben sich Chefärzte mit den 3,5-fachem der GOÄ zufrieden. Es gibt jedoch (sehr wenige) Fälle, in denen Chefärzte für ihre Leistungen noch mehr verlangen. Tipp: Vor Behandlungsbeginn sollte mit den Ärzten die Frage des Honorars besprochen werden. Wer diese Frage mit einem „ja“ beantwortet, muss wissen, dass er die Anzahl der in Frage kommenden Tarife deutlich reduziert. 

Helge Kühl
Nett zu haben, ein wirklich Existenz bedrohendes Risiko wird hiermit jedoch nicht abgedeckt. Kosten sind überschaubar.

Helge Kühl
Wenn man es im Kopf behält, dass man bei einer Einweisung in eine gemischte Anstalt vorher ggf. den Anbieter fragen und um Zustimmung bitten muss, dann solle dies zumindest kein K.O.-Kriterium beim Erstellen der Analyse sein. Von daher raten wir eher dazu, die Frage mit einem „nein“ zu beantworten. Das bedeutet nicht zwingend, dass der späterer Tarif solche Leistungen nicht trotzdem vorsieht.

Helge Kühl
Nicht zwingend sinnvoll, zumal zum einen die Auswahl der Tarife stark eingeschränkt wird und zum anderen der empfehlenswerte Versicherer im Bereich einer stationären Zusatzversicherung nicht unbedingt der Anbieter sein muss, der auch als Vollversicherer in Frage kommt. 

Helge Kühl
Aus unserer Sicht entbehrlich, da kein wirklich Existenz bedrohendes Risiko abgesichert wird. Möglicherweise hat man sogar im Fall eines Krankenhausaufenthaltes eine Haushaltsersparnis. 
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Ergénzungsfragen zur Zahnzusatzversicherung

Gewinschte Erstattungshdhe bei Zahnersatz

O Einschluss von Inlays

O Einschluss von Implantaten

Gewunschte Erstattungshdhe bei Zahnbehandlung

Gewunschte Erstattungshdhe bei Kieferorthopadie

http://vs.djv.de

%

%

%

Wiuinschen Sie eine der folgenden Erweiterungen des Versicherungsschutzes?

Einschluss von prophylaktische MalBnahmen O Ja
Erstattung auch Uber die Hochstsatze (Faktor 3,5) der GOZ hinaus 0 Ja
Erstattung auch ohne Vorleistung der gesetzlichen Krankenversicherung 0 Ja

Wenn ja, in welcher Hohe ?
Hohe Erstattungsleistung bereits in den ersten Versicherungsjahren O Ja
Erganzungsfragen zu Heilpraktiker- / alternative Heilmedizin-Tarifen

Gewiinschte Erstattungshdhe von Heilpraktikerrechnungen in Prozent

Gewinschte Erstattungshdhe von Heilpraktikerrechnungen in €

O Nein

O Nein

O Nein
%

O Nein

%

Wiinschen Sie eine der folgenden Erweiterungen des Versicherungsschutzes?

Erstattung von alternativen Heilmethoden nach dem Hufelandverzeichnis O Ja

Erstattung von alternativen Heilmethoden nach dem Hufelandverzeichnis durch Arzte O Ja

O Nein

O Nein

O Ich bestétige, dass ich die Mandanten-Informationen zur privaten Krankenzusatzversicherung erhalten

und gelesen habe.

Ort und Datum

Unterschrift Mandant/-in
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Helge Kühl
Unsere Empfehlung:  90% inklusive GKV-Leistungen sollten zumindest erstattet werden. 

Helge Kühl
Schutz sollte auf jeden Fall gegeben sein.

Helge Kühl
Das Hauptrisiko aus unserer Sicht. Implantate sollten daher mitversichert werden. Auf unterschiedliche Regelungen zum Erstattungssatz je Implantat, bei der manchmal auch die Anzahl der erstattungsfähigen Implantate begrenzt wird oder bei der eine Erstattung nur von einer bestimmten Lage des Implantates im Kiefer oder der Qualität des Implantates abhängt ist zu achten. Wir weisen diese in unserer Analyse aus. 

Helge Kühl
Unsere Empfehlung:  90% inklusive GKV-Leistungen sollten zumindest erstattet werden. 

Helge Kühl
Unsere Empfehlung:  90% inklusive GKV-Leistungen sollten zumindest erstattet werden. 

Helge Kühl
z.B. Zahnprophylaxe. Schutz wird oftmals bis zu 2 mal jährlich mit Erstattungssätzen von beispielsweise 50 € je Prophylaxebehandlung gewährt.

Helge Kühl
Empfehlung: Mindestens 80%

Helge Kühl
Empfehlung: Mindestens 1.000 €
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